Teilprotokoll TOP 4 Europa-Kongress 2018 15:15 - 16:15

1. Treffen der PG Europa in Frankfurt, 13.5.2017
4.a Ziele
Es wurde, teilweise kontrovers, über die schon heute formulierbaren Ziele des Kongresses auf der Grundalge des beim Frühjahrsratschlages beschlossenen (Freiburger) Antrags diskutiert. Im Vordergrund stand die Frage, in welcher Form die bestehenden Kontroversen über ein Anderes Europa auf dem Kongress zur Sprache kommen sollten. Darüber hinaus ging es um die Fokussierung auf die Rolle von Deutschland als wesentliche Zielorientierung einer anschliessenden Kampagne, dies selbstverständlich im Kontext der darüber hinausgehenden Debatte in Europa und bei dortigen Partnerorganisationen.

Ergebnis: Konkrete, insbesondere politisch wegweisende Ziele können erst auf der Basis der weiteren PG-Arbeit am Konzept n den Untergruppen formuliert werden. Grundkonsens: Kontroverse Positionen mit dem Ziel einer produktiven Herstellung von gemeinsamer Konsensfähigkeit offen und fair in den Kongress eingehen lassen.
4. b Format
Auch bei diesem TOP kamen anfänglich unterschiedliche Vorstellungen zur Debatte, inwieweit der Kongress eher ein primär von Attac Deutschland durchzuführende/fokussierte  oder eine europaweite (bei breiter Einladung an europäische Organisationen und Einzelpersonen) Veranstaltung, mit Attac D als Impulsgeber, sein sollte. Das heisst: Wollen wir das Format eines klassischen Bündniskongresses mit einem gewährleisteten Attac-Profil, wie es etwa beim Kapitalismus-Kongresses 2009 der Fall war, oder das eher neue Format einer von Attac D ausgehenden/organisierten Veranstaltung, welches europaweit und offen - "auf Augenhöhe" - diverse europakritische Initiativen und Partner (v.a. aus den europäischen Attac-Netzwerk) zur Sprache kommen lässt.

Ergebnis: DIe PG (Untergruppen) arbeitet erst einmal, bis zum Herbst 2017, ein eigenständiges Konzept für den Kongress aus, um dann mit diesem in faire Sondierungsgespräche mit anderen Partnern zur inhaltlichen und finanziellen Durchführung einzutreten. Dazu sollen auch die Erfahrungen mit bisherigen Kongressformaten mit einbezogen werden.

3.c) Aufgabenstellung der Unterarbeitsgruppe Attac Kongress:
       - Konzepterstellungen auf der Grundlage der auf den Kongress 

          bezogenen Ergebnissse der anderen AGs.

       - Organisation: Dauer/Termin, Ort und mg. Tagungsräume in 

          Zusammenarbeit mit dem Büro in Frankfurt.

       -  Ausarbeitung des Finanzplans zusammen mit der 

          Geschäftsführung, vorzulegen beim Herbstratschlag.

       - In Kontakt treten mit mgl. Kongresspartnern.

       Bildung der Untergruppe Kongress:

       Johannes B., Hugo, Roland (koordinierend), Michaela, Edgar,    

       Steffen.

3.d) Vorschlag/Beschluß: 
       Während der Europäischen Sommeruniverität in Toulouse (August) sollen 

       eine erste Vorstellung des Kongresses und initiative Sondierungsgespräche 

       mit mgl. Partnern bei Veranstaltungem mit Europaschwerpunkten erfolgen.

